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Herren 1.Kreisklasse Gr.3

TV 1863 Groß-Zimmern II : TTC 1988 Schaafheim II 
Mittwoch, 15.03.2023, 20:30 Uhr

Harte Arbeit für den TV 1863 Groß-Zimmern II

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TV 1863 Groß-Zimmern II am vergangenen Mittwoch
in der Herren 1.Kreisklasse Gr.3 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Windhöfel / Wieden.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Tim Windhöfel nun 9 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Windhöfel / Wieden hatten gegen Effenberger / Schaper
beim 11:4, 11:9, 11:6 wenig Schwierigkeiten. Es dauerte eine Weile, bis Bärtl / Nottarp ihr 3:2 gegen
Mumme / Schmidt unter Dach und Fach hatten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Einen Zähler für das Team verpassten
Gassmann / Marx bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Schmidt / Schölch. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Tim Windhöfel
holte mit einem 11:8, 11:6, 10:12, 11:6 gegen Dennis Mumme einen Punkt für sein Team. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Wolfgang Bärtl letztlich parat, um Björn Effenberger
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 7:11, 7:11. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Dirk Nottarp und Timo Schmidt sich am Tisch gegenüber standen. Eine knappe
Niederlage gab es danach für Michael Wieden beim 7:11, 5:11, 13:11, 12:10, 7:11 gegen Andreas
Schmidt. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Beim 3:1-Sieg von Roland Gassmann
gegen Thomas Schaper ging nur der erste Satz verloren. Martin Marx bekam es nun mit Harald
Schölch zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Martin Marx am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Tim Windhöfel gelang es, Björn Effenberger im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dennis Mumme war für
Wolfgang Bärtl letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nur einen
Satzerfolg verbuchte Dirk Nottarp bei seiner Niederlage gegen Andreas Schmidt. Mit diesem Sieg
hat Schmidt nun 14 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 10 Einzel
verlor. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Michael Wieden war in der
Partie gegen Timo Schmidt nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Harald Schölch war für Roland Gassmann schlussendlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Martin Marx hatte im Einzel gegen Thomas Schaper am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Nach diesem Einzel steht
Marx somit bei 12 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schaper
ein 5:10 ausweist. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Windhöfel / Wieden Mumme / Schmidt in fünf Sätzen. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der TV 1863 Groß-Zimmern II nun 9 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 3
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC 1988 Schaafheim II nach der Niederlage jetzt 6
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Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 3 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV 1908 Richen II (TV
1863 Groß-Zimmern II) bzw. gegen den TV 1898 Münster II (TTC 1988 Schaafheim II).

 Statistik:
 TV 1863 Groß-Zimmern II

Doppel: Windhöfel / Wieden 2:0, Bärtl / Nottarp 1:0, Gassmann / Marx 0:1 
Einzel: T. Windhöfel 2:0, W. Bärtl 0:2, D. Nottarp 0:2, M. Wieden 1:1, R. Gassmann 1:1, M. Marx 2:0 

 TTC 1988 Schaafheim II
Doppel: Mumme / Schmidt 0:2, Effenberger / Schaper 0:1, Schmidt / Schölch 1:0 
Einzel: B. Effenberger 1:1, D. Mumme 1:1, A. Schmidt 2:0, T. Schmidt 1:1, H. Schölch 1:1, T.
Schaper 0:2


